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Beilage zu No. 40 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1893. 


8. Die Guts⸗ und Gemeinde-Vorſtände beauftrage ich, die Urliſte derjenigen männlichen 
Berfonen in ihrer Ortſchaft, welche zu dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen für das 
Jahr 1894 berufen werden können, gemäß 8 31 bis 37 des Gerichts verfaſſungs⸗Geſetzes vom 
27. Januar 1877 nach dem untenſtehenden Schema anzufertigen. 

In der Liſte ſind darnach nicht aufnehmen: 

Die Perſonen, welche nicht deutſche Staatsangehörige ſind, das 30. Lebensjahr nicht 
vollendet haben, noch nicht 2 volle Jahre in der Ortſchaft wohnen, eine Armenunterſtützung aus 
öffentlichen Mitteln empfangen, oder in den letzten 3 Jabren erhalten haben, ſowie Dienſtbo ten, 
ferner ſolche Perſonen, welche wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen zu dem Amte nicht 
geeignet ſind und diejenigen Perſonen, welche die Befähigung dazu in Folge ſtrafgerichtlicher Ver⸗ 
urtheilung verloren haben, oder gegen welche die Unterſuchung wegen eines Verbrechens oder 
Vergehens, das die Aberkennung der bürgerlichen Ehreurechte, bezw. der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Aemter nach ſich ziehen kann, eröffnet iſt, ebenſo ſolche Perſonen, welche in Folge 
gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beſchcänkt find. 

Von der Eintragung in die Liſte ſind ebenfalls ausgeſchloſſen, diejenigen Reichs⸗ und 
Staatsbeamten, welche jederzeit einſtweilig in den Ruheſtand verſetzt werden können, richterliche 
und Staatsanwaltsbeamte, gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, Religionslehrer, Volks⸗ 
ſchullehrer und alle dem activen Heere oder der activen Marine angehörenden Perſonen. 

Die aufgeſtellte Urliſte ift eine Woche lang im Amtslokal des Ortsvorſtehers zu 
Jedermans Einſichi öffentlich auszulegen, vorher aber in der Ortſchaft auf ortsübliche Weiſe 
bekannt zu machen, wo und wann die Auslegung ſtattfindet, ſowie, daß Einwendungen gegen die 
Richtigkeit oder Vollftänigfeit der Urliſte innerhalb dieſer Ausliegefriſt bei dem Orts-Vorſtande 
ſchriftlich oder zu Protokoll angebracht werden können. 

Nach Ablauf der Enſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Orts-Vorſteher mit der amt⸗ 
lichen Beſcheinigung über die erfolgte Auslegung der Liſte und die vorher erfolgte Bekannt⸗ 
machung zu verſehen, ie unterſchreiben und zu unterſiegeln, ſowie ſodann an das Königliche 


Amtsgericht xıv erſelbſt einzufenben. 
Urlifte 


der in der Gemeinde (dem Gutsbezirk) N. wobnenden Perſonen, welche für das Jahr 1894 zu 
dem Amte eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können. 
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Danzig, den 12. Mal 1893. 
Der ra e e e e e. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


9 Nachdem von dem Herrn Reichskanzler unterm 11. Juni 1891 (R.⸗G.⸗Bl. S. 348) 
veröffentlichten Beſchluſſe des Bundesrathes (abgedr. Amtsbl. 1892 S. 205) darf zur Steuer manns⸗ 
und zur Schifferprüfung nur zugelaſſen werden, wer gleichzeitig mit dem Nachweiſe der vor⸗ 
geſchriebenen Fahrzeit auch den Nachweis der Farbenſichtigkeit erbringt. 

Da der erſtere Nachweis zweifellos vor der Prüfung zu erbringen iſt, ſo kann auch 
von dem letzteren nur daſſelbe gelten und werden daher Alle diejenigen zu einer ſolchen Prüfung 
nicht zugelaſſen, welche nicht beide Beſcheinigungen beibringen. a 

Die betheiligten Kreiſe mache ich hierauf behufs rechtzeitiger Beſchaffung der amtlichen 
Beſcheinigung über ihre Farbenſichtigkeit beſonders aufmerkſam. 

Danzig, den 21. April 1893. 

Der Regierung s ⸗ Präſident. 
10. Die Königlihe Regierung hat unterm 25. März d. J. bezüglich der Kürzung des Schul⸗ 
Unterrichtes wegen übergroßer Hitze für die Landſchulen Folgendes beſtimmt: 

1. Wenn das 100 theilige Thermometer (Celſius) um 10 Uhr Vormittags draußen im 
Schatten 25 Grade zeigt, darf der Schulunterricht in keigem Falle über vier aufein⸗ 
ander folgende Stunden ausgedehnt und ebenſowenig darf den Kindern an ſolchen 
Tagen ein zweimaliger Gang in die Schule zugemuthet werden. 

2. Wenn das 100 theifige Thermometer (Celſius) um 12 Uhr Mittags draußen im 
Schatten 25 Grade zeigt, iſt in niedrigen oder überfüllten Schulklaſſen der Nach⸗ 
mittags-Unterricht auszuſetzen. — Diele Beſtimmeng findet für das Jahr 1893 
Anwendung bei den Schulklaſſen in Böſendorf, Bröſen, Giſchkau, Glettkau, Lagſchau, 
Lehmberg, Löblau, Ohra II. katholiſche Mädchenklaſſe auf dem Damme, RNamkau, 
Schönwarling, Suckſchin, Sulmin, Straſchin, Wartſch und Wonneberg. 

3. Die Entſcheidung über den Ausfall des Unterrichts iſt für jeden Schultag beſonders 
herbeizuführen und wird von dem Orts ⸗Schulinſpektor getroffen, falls aber ein ſolcher 
nicht am Orte iſt, von dem erſten bezw. alleinigen Lehrer. 

4. Von jedem durch Hitze verurſachten Ausfall des Unterrichts iſt dem Kreis⸗Schul⸗ 
inſpector durch Vermittelung des Orts⸗Schulinſpectors unter Angabe der Thermo⸗ 
meter⸗ Beobachtung und der ausgefallenen Unterrichtszeit Anzeige zu machen, auch ein 
Vermerk in den Lehrbericht einzutragen. 

5. In Zeiten übermäßiger Hitze findet außer der bei vollem Unterrichte nach den 
2 erſten Stunden üblichen Pauſe von 15 Minuten, auch nach der erſten und dritten 
und jeder folgenden Stunde eine Erholungspauſe von 5 Minuten ſtatt. 

Während der Pauſe iſt das Schulzimmer durch Oeffnen der Fenſter und 
Thüren zu lüften. Auch während des Unterrichts iſt durch Offenhalten der Fenſter 
und des Ofens, ſoweit es ohne Nachtheile für die Geſundheit geſchehen kann, für 
Lüftung zu ſorgen. 
Danzig, den 15 Mai 1893. 
Der Kreis⸗Schulinſpector. 

Dr. Scharfe. 
11. Der Zentral⸗Ausſchuß zur Förderung der Jugend⸗ und Volksſptele in Deutſchland hat 
die Veranſtaltung eines Kurſus zur Ausbildung von Lehrern in der Zeit vom 27. Auguſt bis 

2. September d. J. in Görlitz in Ausſicht genommen. 
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Etwaige Anmeldungen find ſpäteſtens 3 Wochen vor Beginn des Kurſus bei dem 
Gymnafialdirektor Herrn k. Eitner in Görlitz zu bewirken und bezügliche Urlaubsgeſuche bis 
zum 1. Auguſt d. J. an mich zu richten. N 

Die Betheiligung an dem Kurſus iſt koſtenfret. 

Danzig, den 13. Mai 1893. 
Der Kreis ⸗Schulinſpector. 
gez. Dr. Scharfe. 
12. In der Königlichen Turnlehrer⸗Bildungs⸗Anſtalt zu Berlin wird zu Anfang Oktober d. 5 
wiederum ein ſechs monatlicher Curſus zur Ausbildung von Turnlehrern eröffnet werden. 

Diejenigen Herren Lehrer, welche an dem gedachten Kurſus Theil zu nehmen beab⸗ 
fichtigen, wollen ihre Meldungen an den Unterzeichneten bis zum 1. Juni d. J. einſenden. Der 
letztere wird auf eine bezügliche Anfrage nähere Auskunft über die Bedingungen der Aufnahme 
in die genannte Anſtalt ertheilen. 

Danzig, den 13. Mai 1893. 

Der Kreis ⸗Schulinſpektor 
Dr. Scharfe. 
13. Oeffentliche Aufforderung. 

Die Erſatz Reſerviſten 

1. Paul Emil Krueckner aus Danzig, geboren am 3. April 1867 zu Danzig, Civilſtand 

Arbeiter, am 6. September 1890 als unſicherer Dienſtpflichtiger der Erſatz Reſerve 
überwieſen, 5 
2. Karl Eduard Piepenburg aus Danzig, geboren am 10. April 1861 zu Danzig, Civil⸗ 
ſtand Kellner, am 12. Juni 1883 der Erſatz⸗Reſerve überwieſen, geübt vom 26. Auguſt 1883 
bis 3. November 1883 beim Grenadier⸗Regiment König Friedrich I. (4. Oſtpreußiſches) 
No, 5, 
deren Aufenthalt bisher nicht hat ermittelt werden können, werden hiermit aufgefordert, ſich uns 
fehlbar am 16. Juni 1893, Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Bezirks⸗ 
Kommandos (Wiebenkaſerne Flügel E.) zu ſtellen, widrigenfalls gegen ſie das gerichtliche Verfahren 
wegen Fahnenflucht eingeleitet werden wird. 
Danzig. den 16. Mai 1893. Königliches Bezirks⸗Kommando. 
14. In der Oitſchaft Uſſau ft die Maul“ und Klauenſeuche ausgebrochen. 
Nexin, den 17. Mal 1893. 
8 Der Amktsvorſte ber. 
15. Das Treiben don Rindvieh, Schweinen, Schafen und Ziegen auf ten öffentlichen Wegen 


AR Sg Liſſau wird verboten, fo lange in der qu. Ortſchaft die Maul⸗ und Klauenſeuche 
rſcht. 


Dieſe Krankheit ſcheint durch handeltreibende Fleiſcher aus benachbartem Kreiſe ein- 
geſchleppt zu fein. . 


Rexin, den 17. Mal 1893. 
Der Amtésdorſteher. 


Nichtamtlicher Theil. 
16. 2 Fenſterköpfe mit Fenſtern u Laden u. 1 Hausthüre Danzig, Kohlenmarkt 15 zu verk. 


17. Gaſtwirthſchaften Befigungen zu kaufen u pachten gef. 5. Anderſen, Danzig, Holzgaſſe 5. 
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18. Am Sonnabend, den 27. d. Mte., Nachmittags 3 Uhr, findet in Danzig, Heilige 
Geiſtgaſſe 43, im „Kafſerhof“ eine Verſammlung des Bundes der Landwirthe ſtatt. 

Indem wir um zahlreiche Betheiligung derſelben bitten, würden wir zugleich das 
Erſcheinen von Intereſſenten aus dem Kreiſe Danziger Höhe und aus benachbarten Kreiſen 
freudig begrüßen. 

Burandt, Gr. Trampken. Braunschweig, Weißhof. v. Dewitz, Zankenzin. Meller, Kladau. 
Meyer, Rottmannsdorf. Roemer, Mattern. Schrewe, Prangſchin. 


5 hat ſich eingefunden. Derſelbe iſt gegen Erſtattung der 
19. Fin gelber Hund Futter⸗ und Inſertionskoſten abzuholen. 
L. Wohlgemuth, Pranaſchin. 


* 4 
Auction zu Prangſchin. 

20. Mittwoch, den 31. Mai 1893, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage des Mühlen⸗ 

pächters Herrn L. Wohlgemuth wegen Aufgabe der Pachtung an den Meiſtbietenden verkaufen: 

10 gute Pferde, 5 Kühe, 1 Bullkalb, 4 Schweine, darunter 2 Säue mit Ferkeln, 

40 Hühner, 7 Enten, 1 Spazier-, 4 vierzöll., 2 dreizöll. Arbeits⸗ und 2 Raftenwagen, 

1 kl. Schlitten, 3 Paar Spazter- und 5 Paar Arbeitsgeſchirre mit Zubehör, 1 Dreſch⸗, 

1 Häckſel⸗ und 1 Remigungs maſchine, 1 Fuchtel, 1 Dreiſcharr⸗, 2 Patent⸗gund 

1 Kartofſelpflug, 4 Eggen, 1 Waſſerküven, 4 Decimalwaagen, 3 Pläne, mehrere 

Huntert Säcke, 2 Ernteleitern, 1 Futterkaſten, 1 eiſ. Kochherd, 1 Geldſchrank, diverſe 

Möbel, Betten, ea. 150 Ctr. Kartoffeln, ſowie Haus-, Küchen⸗, Wirthſchafts und 
Stallgeräthe ꝛc. 

Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 


F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


21 Auetion zu Carthaus. 


Freitag, den 2. Juni 1893, Vormittags 11 Uhr, werde ich vor Engelmann's Hotel 
an den Meiſtbietenden verkaufen: 
13 ein-, zwet⸗ und dreijährige Jährlinge und 1 ſtarkes, gängiges, braunes Pferd. 
Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctlonator, 
Danzig, Röpergaſſe 18. 


1 Prima Chili⸗Salpeter 


ſowie alle anderen Düngemittel empfiehlt unter Gehalte⸗Garantie bib iaſt 
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